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Keine Notfallregelung: Das Fehlen eines Plans für unvorhergesehene Ereignisse, wie 
plötzliche Erkrankung oder Tod des Inhabers, kann das Unternehmen in eine Krise stürzen. 
Ein Notfallplan ist daher essenziell 
Die Unternehmensnachfolge ist nicht nur ein langfristiger Planungsprozess, sondern umfasst 
auch die Vorbereitung auf unerwartete Ereignisse, wie die plötzliche Erkrankung oder gar den 
Tod des Unternehmensinhabers. Viele Unternehmer konzentrieren sich ausschließlich auf die 
geplante Übergabe im Ruhestand oder die Veräußern des Unternehmens, vernachlässigen 
jedoch einen der wichtigsten Aspekte: den Notfallplan. Das Fehlen eines solchen Plans kann 
das Unternehmen in eine ernste Krise stürzen und den Erfolg und die Stabilität gefährden. 
Das Risiko unvorhergesehener Ereignisse 
Ein Unternehmen kann in eine existenzielle Krise geraten, wenn der Inhaber plötzlich ausfällt 
und keine klare Regelung für die Übergabe oder Führung des Unternehmens vorhanden ist. Ein 
Beispiel aus der Praxis zeigt, wie entscheidend es ist, einen Notfallplan zu haben: Die Firma 
„TechSolutions GmbH“ war auf dem Markt gut positioniert und profitabel, als der 
Geschäftsführer, Herr Meier, plötzlich schwer erkrankte. Da keine Regelung zur Überbrückung 
seiner Abwesenheit getroffen wurde, brach die Kommunikation innerhalb des Unternehmens 
zusammen, die Geschäfte stockten und es gab Unsicherheiten bei den Mitarbeitern und 
Geschäftspartnern. Ohne einen klaren Plan für solche unvorhergesehenen Ereignisse litt das 
Unternehmen nicht nur unter der Erkrankung von Herrn Meier, sondern auch unter den Folgen 
einer verspäteten und ungeordneten Nachfolge. 
Warum ein Notfallplan essenziell ist 

1. Sicherstellung der Unternehmensführung: 
Ein Notfallplan garantiert, dass das Unternehmen auch bei unvorhergesehenen 
Ereignissen weiterhin handlungsfähig bleibt. Der Plan sollte festlegen, wer in welcher 
Weise die Verantwortung übernimmt, um den Betrieb aufrechtzuerhalten. 

2. Vermeidung von Unsicherheiten und Krisen: 
Ohne eine klare Regelung treten schnell Unsicherheiten auf. Mitarbeiter, Kunden und 
Geschäftspartner benötigen Transparenz darüber, wie in einer Krisensituation verfahren 
wird. Ein Notfallplan schafft Sicherheit und verhindert, dass die Situation eskaliert. 

3. Schutz des Unternehmenswertes: 
Besonders bei plötzlichen Ausfällen des Inhabers kann der Unternehmenswert leiden, 
wenn die Führung nicht rechtzeitig übernommen wird. Ein durchdachter Plan schützt 
den Wert des Unternehmens und stellt sicher, dass es nicht unnötig an Marktwert 
verliert. 

4. Rechtliche Klarheit: 
In vielen Fällen können rechtliche Unsicherheiten entstehen, wenn der 
Unternehmensinhaber plötzlich ausfällt. Ein Notfallplan legt die rechtlichen Schritte fest 
und sorgt für Klarheit bei der Vertretung, was besonders im Hinblick auf Verträge und 
Verpflichtungen wichtig ist. 

So erstellen Sie einen Notfallplan 
Um ein Unternehmen im Falle unvorhergesehener Ereignisse zu schützen, sollten Unternehmer 
folgende Schritte unternehmen: 

 Festlegung eines Nachfolgers für den Notfall: 
Bestimmen Sie eine vertrauenswürdige Person oder eine Vertretung, die im Falle eines 
plötzlichen Ausfalls des Unternehmers die Führung übernehmen kann. Dieser 
Nachfolger sollte umfassend in die Unternehmensprozesse und -strategie eingeweiht 
sein. 
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 Detaillierter Plan zur Übergabe von Aufgaben: 
Der Notfallplan sollte spezifische Aufgaben und Verantwortlichkeiten festlegen, die im 
Fall des Falles schnell übernommen werden können. Dies betrifft sowohl die tägliche 
Geschäftsführung als auch die Kommunikation mit externen Partnern. 

 Rechtliche Regelungen treffen: 
Eine rechtliche Vereinbarung über die Übertragung von Verantwortung und 
Zuständigkeiten im Notfall ist unerlässlich. Dies kann durch Vollmachten oder durch 
spezielle vertragliche Regelungen geschehen, die eine reibungslose Übergabe 
sicherstellen. 

 Regelmäßige Überprüfung des Notfallplans: 
Der Notfallplan sollte regelmäßig überprüft und gegebenenfalls angepasst werden, um 
sicherzustellen, dass er aktuellen Gegebenheiten und Veränderungen im Unternehmen 
entspricht. 

Fazit 
Unvorhergesehene Ereignisse wie Krankheit oder Tod können jederzeit eintreten und das 
Unternehmen in eine Krise stürzen. Ein Notfallplan ist daher nicht nur ein „Nice-to-Have“, 
sondern eine essenzielle Grundlage für den langfristigen Schutz und Erfolg eines 
Unternehmens. Unternehmer, die einen solchen Plan frühzeitig entwickeln, stellen sicher, dass 
ihr Unternehmen auch in schwierigen Zeiten handlungsfähig bleibt und keine unkontrollierten 
Krisen entstehen. 
 


